
Fachschaftsrat Mathematik

Protokoll zur konstituierenden Sitzung am
15.12.2014

Sitzungsleiter: Eva-Maria, Protokollführer: Maximilian

1 Begrüßung und Formalia

Eva-Maria eröffnet die Sitzung um 18:32:42 Uhr. Die Beschlussfähigkeit wird mit 10/11
Mitgliedern festgestellt. Das Protokoll vom 11.12.2014 wird bestätigt.

Anwesende FSR-Mitglieder:
Joshua Blöcker, Maximilian Grunwald, Carl Hammann, Daniel Hardt, Vincent
Knyrim, Vera Könen (bis TOP 9), Matthis Leicht, Paul Reidelshöfer, Tom Ru-
dolph, Sergej Scheck (bis TOP 4, ab TOP 8)

Abwesende FSR-Mitglieder:
Levi Heyder

Ruhende Mandate:

Gäste:
Till Berger, Jana Fischer, Eva-Maria Funke, Johannes Hohner, Matthias Jakob,
Felix Joseph (ab TOP 3), Alexander Lindner, Maximilian Marx, Paul Nachtigall
(bis TOP 9), Liv Toaspern (bis TOP 4)

2 Wahlen

Als Abstimmungsausschuss werden Alexander, Eva-Maria, und Johannes bestimmt. Als
Vertreter für den Abstimmungsausschuss wird Jana bestimmt.
Für den Sprecherposten werden Matthis und Tom vorgeschlagen. Es entfallen je fünf
Stimmen auf Matthis und Tom. Tom zieht seine Kandidatur zurück. Im zweiten Wahl-
gang entfallen zehn Stimmen auf Matthis. Matthis nimmt die Wahl an.
Für den Posten des Stellvertretenden Sprechers werden Maximilian G., Tom, und Vera
vorgeschlagen. Es entfallen fünf Stimmen auf Vera, drei Stimmen auf Maximilian G.,
und zwei Stimmen auf Tom. Vera nimmt die Wahl an.
Für den Posten des Finanzers werden Joshua und Vincent vorgeschlagen. Es entfallen
neun Stimmen auf Vincent und eine Stimme auf Joshua. Vincent nimmt die Wahl an.

3 Entsendungen

Es wird vorgeschlagen, Maximilian M. in den Institutsrat Algebra zu entsenden. Der
Vorschlag wird ohne Gegenrede angenommen.
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Es wird vorgeschlagen, Carl in den Institutsrat Analysis zu entsenden. Der Vorschlag
wird ohne Gegenrede angenommen.
Es wird vorgeschlagen, Matthias in den Institutsrat Geometrie zu entsenden. Der Vor-
schlag wird ohne Gegenrede angenommen.
Es wird vorgeschlagen, Sergej in den Institutsrat Stochastische Mathematik zu entsen-
den. Der Vorschlag wird ohne Gegenrede angenommen.
Es wird vorgeschlagen, Sergej in den Institutsrat Numerische Mathematik zu entsenden.
Der Vorschlag wird ohne Gegenrede angenommen.
Zur Entsendung in den Institutsrat Wissenschaftliches Rechnen werden Joshua und Vin-
cent vorgeschlagen. Es entfallen neun Stimmen auf Vincent und eine Stimme auf Joshua.
Damit wird Vincent entsandt.
Zur Entsendung in die Fachkommission werden Alexander, Daniel, Liv, und Maximili-
an M. vorgeschlagen. Der Vorschlag wird ohne Gegenrede angenommen.
Zur Entsendung in die Studienkommision werden Maximilian G., Paul R., Tom, und
Vera vorgeschlagen. Der Vorschlag wird ohne Gegenrede angenommen.
Zur Entsendung in die Kommission für neue Studiengage werden Carl, Joshua, Matthis,
Maximilian M., Sergej, Vera, und Vincent vorgeschlagen. Es entfallen zehn Stimmen auf
Vera, je sieben Stimmen auf Maximilian M. und Vincent, sechs Stimmen auf Sergej,
fünf Stimmen auf Joshua, vier Stimmen auf Carl, und eine Stimme auf Matthis. Damit
werden Vera, Maximilian M., Vincent, und Sergej entsandt.
Zur Entsendung in den Prüfungsausschuss Bachelor Mathematik werden Joshua und
Matthis vorgeschlagen. Der Vorschlag wird ohne Gegenrede angenommen.
Zur Entsendung in den Prüfungsausschuss Master Mathematik werden Carl und Vincent
vorgeschlagen. Der Vorschlag wird ohne Gegenrede angenommen.
Zur Entsendung in den Prüfungsausschuss Master Technomathematik werden Carl und
Vincent vorgeschlagen. Der Vorschlag wird ohne Gegenrede angenommen.
Zur Entsendung in den Prüfungsausschuss Master Wirtschaftsmathematik werden Carl
und Vincent vorgeschlagen. Der Vorschlag wird ohne Gegenrede angenommen.
Zur Entsendung in den Prüfungsausschuss Lehramt wird Tom vorgeschlagen. Der Vor-
schlag wird ohne Gegenrede angenommen.
Zur Entsendung in den Prüfungsausschuss Diplom Mathematik wird Jana vorgeschlagen.
Der Vorschlag wird ohne Gegenrede angenommen.
Zur Entsendung in den Prüfungsausschuss Diplom Technomathematik wird Jana vorge-
schlagen. Der Vorschlag wird ohne Gegenrede angenommen.
Zur Entsendung in den Prüfungsausschuss Diplom Wirtschaftsmathematik wird Jana
vorgeschlagen. Der Vorschlag wird ohne Gegenrede angenommen.
Es wird vorgeschlagen, Tom in das ZLSB zu entsenden. Der Vorschlag wird ohne Ge-
genrede angenommen.
Es wird vorgeschlagen, Maximilian M. in die AG Rechentechnik zu entsenden. Der Vor-
schlag wird ohne Gegenrede angenommen.
Es wird vorgeschlagen, Felix in den StuRa zu entsenden. Der Vorschlag wird ohne Ge-
genrede angenommen.
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4 Berichte

Maximilian M. berichtet vom Auftakttreffen der Initiative für Freie Software und Freies
Wissen1.

5 Aufgabenverteilung

Als Sitzungsleiter werden Carl und Maximilian G. vorgeschlagen. Es entfallen acht Stim-
men auf Maximilian G. und eine Stimme auf Carl. Maximilian G. nimmt die Wahl an.
Als Stellvertretender Sitzungsleiter wird Carl vorgeschlagen. Der Vorschlag wird ohne
Gegenrede angenommen.
Als Protokollant wird Daniel vorgeschlagen. Der Vorschlag wird ohne Gegenrede ange-
nommen.
Als stellvertrender Protokollant wird Joshua vorgeschlagen. Der Vorschlag wird ohne
Gegenrede angenommen.
Als Vertretungsberechtigte werden Joshua und Vincent vorgeschlagen. Der Vorschlag
wird ohne Gegenrede angenommen.
Als Verfügungsberechtigte werden Matthis und Paul vorgeschlagen. Der Vorschlag wird
ohne Gegenrede angenommen.
Als Öffentlichkeitsarbeitsverantwortliche werden Joshua und Matthis vorgeschlagen. Der
Vorschlag wird ohne Gegenrede angenommen.
Joshua und Matthis erhalten je einen Briefkastenschlüssel.
Joshua erhält den Hausschlüssel.
Joshua, Matthis, Tom, Paul, und Vincent erhalten einen Tresorschlüssel.
Für die Großmarkteinkaufsberechtigungskarten werden Daniel und Maximilian M. vor-
geschlagen.
Als Verantwortlicher für den StuRa-Briefkasten wird Felix vorgeschlagen. Der Vorschlag
wird ohne Gegenrede angenommen.
Als Twitterverantwortliche werden Daniel und Maximilian M. vorgeschlagen. Der Vor-
schlag wird ohne Gegenrede angenommen.
Als Facebookverantwortliche werden Joshua, Maximilian G., und Paul vorgeschlagen.
Der Vorschlag wird ohne Gegenrede angenommen.
Als Wahrheitsminister wird Daniel vorgeschlagen. Der Vorschlag wird ohne Gegenrede
angenommen.
Als Verbindungsoffizier zum Prodekanat wird Tom vorgeschlagen. Der Vorschlag wird
ohne Gegenrede angenommen.
Als Skript- und Prüfungsprotokollverantwortliche werden Daniel, Joshua, und Matthis
vorgeschlagen. Der Vorschlag wird ohne Gegenrede angenommen.
Als Evaluationsbeauftragter wird Carl vorgeschlagen. Der Vorschlag wird ohne Gegen-
rede angenommen.
Als Beauftragter für internationale Beziehungen wird Matthis vorgeschlagen. Der Vor-
schlag wird ohne Gegenrede angenommen.

1Protokoll: https://pentapad.c3d2.de/p/tudd-freesoftware
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Als Homepageverantwortliche werden Joshua und Tom vorgeschlagen. Der Vorschlag
wird ohne Gegenrede angenommen.
Als Raumreservierungsbeantragungsbeauftragter wird Maximilian G. vorgeschlagen. Der
Vorschlag wird ohne Gegenrede angenommen.
Als Referenten für Sport und Kultur werden Levi, Maximilian G., Paul, und Sergej
vorgeschlagen. Der Vorschlag wird ohne Gegenrede angenommen.
Als Referenten für Studienangelegenheiten werden Carl und Matthis (Bachelor Mathe-
matik), Vincent (Masterstudiengänge), und Tom und Vera (Lehramtsstudiengänge) vor-
geschlagen. Der Vorschlag wird ohne Gegenrede angenommen.
Als Technikverantwortliche werden Daniel, Joshua, und Maximilian M. vorgeschlagen.
Der Vorschlag wird ohne Gegenrede angenommen.
Als IRC-Verantwortliche werden Daniel, Matthis, und Maximilian M. vorgeschlagen. Der
Vorschlag wird ohne Gegenrede angenommen.
Als traditioneller Traditionswahrungsverantwortlicher wird Maximilian M. vorgeschla-
gen. Der Vorschlag wird ohne Gegenrede angenommen.

6 Sitzungstermin & Bürozeiten

Die nächste FSR-Sitzung soll am 5. Januar um 18:30 Uhr stattfinden.
Es wird daran erinnert, die Bürozeitenliste auszufüllen.

7 Sommerball-Abrechnung

Einziger Abrechnungspunkt ist die Abrechnung für die durch das Ansetzen dieses überflüssigen
TOPs verschwendete Zeit.

8 X-Math-Party

Maximilian M., Tom, und Vera kaufen morgen ein. Zur Werbung für die Weihnachtsfeier
soll morgen Glühwein verkauft werden.

9 Sonstige Veranstaltungen

Zum nächsten Professorenstammtisch sollen Professor Siegmund und Professor Keller-
Ressel eingeladen werden.

10 UNI-Live

Es muss eine Standbesetzung für das UNI-Live am 08. Januar geplant werden.
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11 Fachkommission

In der Fachkommission am Mittwoch, dem 17. Dezember, findet um 14:50 Uhr im
WIL/C307 die Fachkommission statt. Dort soll es unter anderem um die Einführung
neuer Studiengänge gehen. Die Sitzung ist öffentlich.

12 Sonstiges

• Die Passwörter für die neuen Mailpostfächer werden zur Weihnachtsfeier verteilt.

• Es sollte zeitnah ein Gruppenfoto gemacht werden.

• Es sollte eine Kontaktdatenliste erstellt werden.

Eva-Maria schließt die Sitzung um 20:44:34 Uhr.

Dresden, den

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
Eva-Maria, Sitzungsleiter

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
Maximilian, Protokollant
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